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	Kurzinformation zu den Ergebnissen der Maßnahme: Mentale Gesundheit in Wissenschaft und Hochschule
	durchgeführt von: Verband der Evangelischen Studierendengemeinden in Deutschland
	am: 15.9.-17.09.2023
	in: Wittenberg
	Kurzbeschreibung des Themas der Maßnahme: Welche Faktoren beeinflussen im Raum von Hochschule und Wissenschaft die mentale Gesundheit von Studierenden und Angehörigen der Universität? Was können wir selbst für die eigene mentale Gesundheit tun?
	Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse: 1. Hochschule und Wissenschaft sind oftmals erschwerende Systeme für die mentale Gesundheit.
2. Jede*r kann etwas tun, um die eigene mentale Gesundheit zu verbessern.
3. Im Raum der Hochschule gibt es viele Unterstützungsangebote für die mentale Gesundheit, wie z.B. die   Zentrale Studienberatung, die psychosoziale Beratungsstelle, International Office, Hochschulgemeinden
4. Resilienz ist ein wichtiger Faktor bei der mentalen Gesundheit
5. Es gibt konkrete Maßnahmen um die Alltagsresilienz zu erhöhen, wie ein Dankbarkeitstagebuch, Aufschreiben der Faktoren, die mich schon mal aus der Krise geführt haben. 
6. Religion hat in der Regel einen förderlichen Einfluss auf die mentale Gesundheit. 
	Kontaktadresse person: Bundesstudierendenpfarrerin Corinna Hirschberg
0511/1215-149
ch@bundes-esg.de
	Ggf InternetLinks für zusätzliche Informationen Präsentationen Resolutionen o Ä: 
	Förderkennzeichen: 01PM004723
	Verantwortlich: Arbeitsgemeinschaft der Ev. Jugend / ESG
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	Online: Off
	Hybrid: Off


